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Das Kriegsende im Mai 1945 bedeutete die völlige mili-
tärische Niederlage des nationalsozialistischen Deutschen 
Reiches. Gleichzeitig war es auch der Startschuss für die 
Bildung eines internationalen Tribunals zur Aufarbeitung 
der in deutschem Namen begangenen Verbrechen. Auf 
diese Weise fand der Krieg auch einen juristischen Ab-
schluss. Der Nürnberger Prozess gegen die Hauptkriegs-
verbrecher wurde vom 20. November 1945 – 1. Oktober 
1946 durchgeführt. 
Dieser Prozess legte wichtige Grundlagen für das moder-
ne Völkerstrafrecht und die spätere internationale Straf-
gerichtsbarkeit.
Im Rahmen der zeitgeschichtlichen Veranstaltungsreihe 
der Stadt Neustadt (Hessen) wird am Mittwoch, dem 2. 
September 2026, 16.00 Uhr, im Kultur- und Bürgerentrum 
Neustadt an dieses bedeutsame Ereignis der Weltgeschich-
te erinnert.
Als Gast kann Bürgermeister Thomas Groll Bundesver-
fassungsrichter Prof. Dr. Henning Radtke begrüßen.
Prof. Dr. Radtke lehrte seit 1998 Strafrecht, Strafprozess-
recht, internationales Strafrecht und Rechtsphilosophie an 

Neues aus dem Rathaus

Neues aus dem Rathaus

Neues aus dem Rathaus

der Universität des Saarlandes, der 
Philipps-Universität Marburg und 
der Leibniz-Universität Hannover. 
Zudem war er als Richter tätig, 
u.a. am Oberlandesgericht Celle 
und dem 1. Strafsenat des Bundes-
gerichtshofes. 2018 wurde Prof. Dr. 
Radtke zum Richter des Bundes-
verfassungsgerichtes ernannt. Er ist 
Mitherausgeber des Buches „His-
torische Dimensionen von Kriegs-
verbrecherprozessen nach dem II. 
Weltkrieg“ und Experte für inter-
nationales Völkerstrafrecht.
Zusagen werden bis zum 28. August 
2026 unter Tel.  06692-8911 oder  
wettlaufer@neustadt-hessen.de er-
beten.
Foto: © Bundesverfassungsgericht/

lorenz.fotodesign, 
Karlsruhe 

  

Zeitgeschichtliche Veranstaltungsreihe
Bundesverfassungsrichter spricht zu „80 Jahre Nürnberger Kriegsverbrecherprozess“

Wo gibt es genug Ärzte und Schulen, schnelles Internet, eine gute 
Verkehrsanbindung und Freizeitangebote?
Der neue Gemeindecheck des Institutes der deutschen Wirtschaft 
(IW) vergleicht alle 10.817 deutschen Städte und Gemeinden.
Bewertet wurden die Hautkategorie „Daseinsvorsorge allgemein“ 
sowie die Unterkategorien Bildung, Gesundheit, Mobilität, Digi-
tal und Freizeit.
Zur Methodik: Für den Gemeindecheck hat das IW alle 10.817 
Gemeinden in Deutschland untersucht – anhand von 17 Indika-
toren in fünf Bereichen: Digitales (Mobilfunkabdeckung, Breit-
bandverfügbarkeit), Gesundheit (Erreichbarkeit von Hausärzten, 
Krankenhäusern, Apotheken, Pflegeeinrichtungen), Mobilität 
(Qualität von Brücken, Verbindungen Schienenregionalverkehr, 
Anbindung an Autobahn und Flughafen), Freizeit (Erreichbarkeit 
von Schwimmbädern, Theatern, Museen) und Bildung (Erreich-
barkeit von Grundschulen, weiterführende Schulen, Gymnasien, 
Versorgung mit Kitas). Die Erreichbarkeiten wurden auf Basis von 
100-mal-100-Meter-Zellen des Zensus berechnet und zu einem 
Gesamtindex aggregiert. Hinzu kommt eine repräsentativ quo-
tierte Befragung von 5.455 Personen, die das Marktforschungsin-
stitut Bilendi vom 24. Juni bis 6. Juli 2025 durchgeführt hat, quo-
tiert nach Geschlecht und Alter (Kreuzquote), Bundesland und 
Haushalts-Nettoeinkommen. Der Gesamtrang ergibt sich aus den 
standardisierten und geclippten Indexwerten der fünf Kategorien. 

Neustadt (Hessen) belegt unter den über 10.800 deutschen Kom-
munen Rang 3.260 und erzielt dabei die Einstufung „Gut“. 
Positiv waren die Ränge bei Bildung, Mobilität und Freizeit, aus-
baufähig bei Gesundheitsversorgung und Digitalisierung. Hier 
spielt neben den Schulen vor Ort das weiterführende Bildungsan-
gebot in Nachbarkommunen ebenso eine Rolle wie der Autobahn- 
und der Bahnschluss. Auch die kommunalen Investitionen in Frei-
zeitangebote wie das Frei- und Hallenbad oder die Sportplätze 
machen sich bemerkbar. Manko bei der Gesundheitsversorgung 
ist insbesondere, dass es keine Fachärzte vor Ort gibt.
Bürgermeister Thomas Groll: „Auch wenn man solche Erhebun-
gen vom „Grünen Tisch“ aus natürlich mit einer gewissen Vorsicht 
bewerten sollte, bin ich mit unserer Platzierung doch recht zufrie-
den. Neustadt (Hessen) findet sich unter den ersten 30 Prozent in 
Deutschland wieder. Dies zeigt mir, dass es sich bei uns insgesamt 
gut leben lässt. Unsere Anstrengungen im letzten Jahrzehnt schla-
gen sich positiv wieder. Die Investitionen in Gebäude und Infra-
struktur sowie das soziale Netz machen sich bemerkbar. Diesen 
Weg wollen und müssen wir fortsetzen – auch wenn die finanzielle 
Lage zukünftig noch enger sein wird als bisher.“
Den IW-Gemeindecheck findet man im Internet unter  
www.iwkoeln.de.   

IW-Gemeindecheck: Wie gut ist meine Gemeinde versorgt?
Neustadt (Hessen) erreicht Platz im ersten Drittel und Note „Gut“
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Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter

… aus der Familiengeschichte von Neustadt (Hessen)
19

Beinamen aus Neustadt: Wie „Beckers Ruh“ zu seinem Namen kam… 

… aus der Familiengeschichte von Neustadt (Hessen) 
Hausnamen aus Neustadt:  

   KKeennnnsstt  dduu  ddiiee  „„RRiieeddhhaannssee““??  

Wir müssen zur Riedmühle nach Momberg. Der Hausname Riedhans gilt als einer 
der ältesten: Mündliche Überlieferungen datieren ihn um 1700 herum. Das ist nicht 
belegt, aber durchaus möglich, da dieser Hausname sich aus der Wohn- und 
Wirkstätte (Riedmühle) und einem häufigen Vornamen (Johannes) zusammensetzt, 
nämlich zu Riedhans. Auf neue Besitzer der Riedmühle wurde dieser Hausname 
übertragen. Belegt ist, dass 1767 Martin Gies (1743-1813) die Riedmühle kaufte.  
Sein ältester Sohn Konrad 
(1768-1846) übernimmt die 

Mühle, er verlässt sie aber und gibt sie ab an 
seinen jüngeren Bruder Johannes Gies (1782-
1843). Johannes war das 6. Kind und wurde 
„Riedhans“ gerufen..  Er blieb Riedmüller bis 
1838 und gab dann die Mühle an seinen Sohn 
Johann Adam Gies (1810-1887) weiter.. Auch 
dessen Sohn Friedrich (1841-1902) war noch 
ein Riedmüller (sicher ist, dass er noch 1876 in 
der Riedmühle wohnte). Ferdinand verkaufte 
die Riedmühle (man sprach von Überschuldung )...Im Brandkataster von Neustadt in der 2. Hälfte des 
19.Jh. wurde die Riedmühle Eigentum von Aaron Bachrach und Geron Blumenfeld und dann von 
Friedrich Sack, Momberg. Die Riedmühle war zwar nicht mehr im Besitz der Gies-Familie, aber der 
Hausname „Riedhans“ ist den Nachkommen bis heute geblieben und vielen Neustädtern noch geläufig. 
Foto: Karl-Gustav Gies. Wird fortgesetzt!  Kennst du die „Lewigs“?    Wer dazu einen Hinweis geben will, bitte melden…  

Kolumnist: Joachim Ruhl,  www.jruhl.de   eMail: j.ruhl@t-online.de  
 

 

 

Der Stadtförster Johann Heinrich Becker (1858-1881) war am 13. August 1881 in den Neustäd-
ter Stadtwald in die Nähe des Dreiherrensteins gegangen, um gegen Wilddiebe vorzugehen. 
Seit diesem Tag galt der junge Förster, als unauffindbar bis man am 15. Dezember 1887 bei 
einer Treibjagd Knochen und Kleidungsstücke fand, die von Joh. Heinr. stammten. Er wurde 
im Wald durch einen Schuss getötet. In der Taschengegend der Uniformjoppe fand man kleine 

Löcher wie von einem Schrotschuss herrührend. In 
einem Rückenwirbel wurde ein Schrotkorn gefun-
den. Der Fundort seiner Leiche wurde später als 
„Beckers Ruh“ bezeichnet.
Wer war der junge 22-jährige Förster?
Geboren wurde er am 23.10.1858 in Grebenstein bei Kassel (Hes-
sen). Sein Vater war der königliche Förster Christoph Becker, der 
aus Hilmes, Hersfeld-Rotenburg (Hessen) stammt. Die Mutter war 
Anna Margaretha Humburg, ebenfalls aus Hilmes. Ihr Sohn Johann 
Heinrich heiratete ca. 1875 in Neustadt Katharina Wilhelmine Elise 
Zinn (*10.4.1857 in Neustadt). 1881 wohnten Joh.Heinrich und Ka-
tharina Becker in der Marktstr. 3. Der nur 22 Jahre alte Förster starb 
am 13.8.1881 im Neustädter Wald im Distrikt Weizenberg, Holzap-
felgarten. Beerdigt wurde er erst am 26.4.1888. Am Auffindungsort 
der Leichenteile errichteten die Neustädter ein Gedenkkreuz. Das in 
die Jahre gekommene alte Kreuz ließ die Stadt Neustadt (Hessen) 
2008 durch den Schreiner Reinhold Groß und Herbert Lanz mit dem 
Eichenholzkreuz und einer Gedenkplakette erneuern. Der Mord an 
Johann Heinrich Becker konnte bis heute nicht aufgeklärt werden. In 
den „Neustädter Anekdoten“ von 1994 erzählt Hermann Gnau, dass 
die Witwe eines Wilddiebs auf ihrem Totenbett die Tat ihres verstorbe-
nen Mannes gebeichtet hat und als Beweis Beckers Uhr vorweisen 
konnte. Das lässt sich aber vermutlich nicht verifizieren.
Im Volksmund ist der Walddistrikt Holzapfelgarten besser bekannt als 
„Beckers Ruh“. Ein Nachdruck der Neustädter Anekdoten kann kos-
tenfrei von der Service Station https://jruhl.de heruntergeladen werden.

Kolumnist: Joachim Ruhl | www.jruhl.de | E-Mail: j.ruhl@t-online.de

Jahrgang 1939/40 unterstützt kommunale  
Kindergärten

Namens des Schuljahrganges 1939/40 war kürzlich Josef Geppert 
im Neustädter Rathaus. Er überreichte Bürgermeister Thomas 
Groll 318 Euro aus der „Klassenkasse“ verbunden mit der Bitte, 
dieses Geld den Kindertagesstätten „Regenbogen“, „Sonnen-
schein“ und dem Waldkindergarten zukommen zu lassen.
Josef Geppert berichtete dem Bürgermeister davon, dass man 
aus Altersgründen nun keine Klassentreffen und regelmäßigen 
Stammtische mehr durchführen könne. Viele Klassenkameraden 
seien inzwischen bereits verstorben oder aus den verschiedensten 
Gründen nicht mehr mobil. Daher habe man entschieden, das 
noch vorhandene Geld einer sinnvollen Verwendung zuzuführen. 
Die Damen und Herren des Jahrgangs 1939/40 seien sich einig ge-
wesen, dass die Kleinsten der Kommune, nämlich die Kinder aus 
den Kindergärten, hiervon profitieren sollten. 
Bürgermeister Thomas Groll dankte dem Schuljahrgang sehr 
herzlich für die Spende und sagte zu, sie alsbald den Einrichtun-
gen zur weiteren Verwendung zu übergeben.

 HAINMÜLLER 
Container 
� (0 66 92) 75 06

� �

Fenster | Rollladen | Haustüren | Garagentore

Lukas Reperowicz · Stefan Schmied · Timo Lohse

Händelstraße 8 · 35279 Neustadt/Hessen 
Mobil: 0173/993 62 66 
info@wohntraum-neustadt.de · www.wohntraum-neustadt.de
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Heizungsförderung 2026 –  
Änderungen im Überblick

Seit dem 21. Juli 2026 gelten neue Regelungen für die staatliche 
Heizungsförderung. Der Austausch einer alten Öl-, Gas- oder 
Kohleheizung gegen ein klimafreundliches Heizsystem, beispiels-
weise eine Wärmepumpe, wird weiterhin gefördert – die Förder-
bedingungen wurden jedoch angepasst.
Die Grundförderung beträgt weiterhin 30 % und kann mit wei-
teren Boni kombiniert werden. Der Klimageschwindigkeitsbonus 
beträgt nun 16 % und wird ab Februar 2027 schrittweise abge-
senkt. Der Einkommensbonus wurde ebenfalls neu gestaffelt. Je 
nach Einkommenssituation sind somit Förderquoten von bis zu 
80 % der förderfähigen Kosten möglich. Gleichzeitig wurde der 
Höchstbetrag der förderfähigen Investitionskosten für die erste 
Wohneinheit von 30.000 auf 28.000 Euro reduziert. Dieser För-
derhöchstbetrag sinkt erstmalig am 01.02.2027 und danach halb-
jährlich um 750 Euro. 
Prüfen Sie die aktuellen Fördermöglichkeiten frühzeitig und las-
sen Sie sich zum Heizungstausch von einer Fachkraft beraten. So 
können Sie die für Ihre Situation passende Förderung optimal 
nutzen und gleichzeitig langfristig Energie, Kosten und CO² ein-
sparen.
Weitere Informationen unter www.kfw.de Zuschuss-Nr. 458

Der Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf informiert: 
Zahlungstermin 15.08.2026 für die Abfallgebühren 
Der Müllabfuhrzweckverband erinnert an die pünktliche Zahlung 
der Abfallgebühren zum Stichtag 15.08.2026. Die Höhe der Zah-
lung ist dem zuletzt zugestellten Gebührenbescheid zu entneh-
men. Da der MZV Mehrjahresbescheide erstellt, gelten die mit 
dem letzten Abgabenbescheid festgesetzten Zahlungen auch für 
Folgejahre. Der Mehrjahresbescheid gilt so lange, bis ein neuer 
Bescheid zugestellt wird. 
Bei der Überweisung auf eines unserer Bankkonten ist darauf zu 
achten, dass als Verwendungszweck die jeweilige Kundennummer 
mit angegeben wird.  
Zahlungen, die verspätet eingehen, werden angemahnt. Der MZV 
hat die gesetzliche Verpflichtung, schon bei der ersten Mahnung 
einer verzögerten Zahlung Mahngebühren und Säumniszuschlä-
ge zu erheben. Auf die Erhebung dieser Zusatzkosten kann daher 
nicht verzichtet werden. 
Rückfragen richten Sie bitte an:  
Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf, Lahnstraße 8 b, 35232 
Dautphetal  
Telefon: 06465 9269-13 oder 06465 9269-11,  
Fax: 06465 9269-26,  
E-Mail: finanzen@mzv-biedenkopf.de  
Neustadt (Hessen), den 21.07.2026

Der Magistrat, Thomas Groll, Bürgermeister 

Sommerkonzert mit der Country-Band  
„Western-Unlimited“

Zu einem Sommerkonzert laden gemeinsam der Förderverein 
Bürgerpark Neustadt e.V. und der Magistrat der Stadt Neustadt 
für

Sonntag, 9. August 2026,
von 17.00 bis 20.00 Uhr,

an den „Wallgraben-Pavillon“
im Bürgerpark in Neustadt (Hessen) sehr herzlich ein.

Zur Unterhaltung und insbesondere für die Line-Dance-Freunde 
spielt wieder die Country-Band „Western-Unlimited“. Wenn Ge-
schichten von Freiheit, Sehnsucht und dem Leben auf der Straße 
erklingen, dann ist "Western Unlimited" auf der Bühne. Die Coun-
try- und Western-Coverband aus der Nähe von Marburg verbindet 
klassische Country-Sounds mit modernen Hits und schafft eine 
Atmosphäre, die direkt ins Herz geht. Handgemacht, mehrstim-
mig und immer authentisch – genau so, wie Country sein muss.

Der Eintritt ist frei. Spenden werden aber gerne angenommen. 
Ein Reinerlös fließt, wie bei allen Sommerkonzerten, in den wei-
teren Ausbau des Bürgerparks.

Für gekühlte Getränke sorgt der Förderverein Bürgerpark. Am 
Imbiss von Maria Happel gibt es Gegrilltes.
Bei Regenwetter fällt die Veranstaltung aus. (Kontakt Tel.  0160-
7347536).   

Foto: Western-Unlimited

Foto: Karl-Joseph Lemmer

Abendstimmung, Foto: Stefan Thiel
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Medaillenregen bei den Finals 2026 in Hannover
Im Rahmen der „Finals 2026“ wurden vom 23. bis 26. Juli die 
Deutschen Meisterschaften im Mixed- und Mannschaftswettbe-
werb im Bogenschießen ausgetragen. Für den SPS Niederwetz, die 
Sportvereinigung Eberstadt und mich wurde das Wochenende zu 
einem vollen Erfolg: Mit dem Titel des Deutschen Vizemeisters 
im Mannschaftswettbewerb und der Bronzemedaille im Mixed- 
Wettbewerb kehrten wir aus Hannover zurück.

Gemeinsam mit Magdalena Milnerowicz ging ich (Ole Decher) 
für den SPS Niederwetz im Mixed-Wettbewerb der Jugend an den 
Start. Gleichzeitig trat ich zusammen mit Till Herrmann und Bas-
tian Nickel für die Sportvereinigung Eberstadt im Wettbewerb der 
Jugendmannschaften an.
Beide Wettbewerbe begannen mit einer Qualifikationsrunde über 
jeweils 72 Pfeile pro Schütze, bevor es in die entscheidenden K.-
o.-Matches ging.

Den Auftakt machte am Freitag der Mixed-Wettbewerb. Mit ei-
nem starken dritten Platz nach der Qualifikation verschafften wir 
uns eine hervorragende Ausgangsposition für die Finalrunde. Im 
Achtelfinale ließen wir der Mannschaft aus Westfalen beim deut-
lichen 6:2-Sieg keine Chance.
Auch das Viertelfinale gegen Niedersachsen entschieden wir sou-
verän mit 6:0 für uns und zogen damit ins Halbfinale ein.
Dort wartete jedoch mit der FSG Tacherting ein starker Gegner. 
Nach einem spannenden Match mussten wir uns erst im Stechen 
mit 4:5 geschlagen geben und verpassten den Einzug ins Goldfina-
le denkbar knapp. Stattdessen ging es am Sonntag in der großen 
Finalarena um die Bronzemedaille gegen das Team aus Göttingen.
Am Samstag stand die Qualifikation der männlichen Jugend-
mannschaften auf dem Programm. Mit der Sportvereinigung 
Eberstadt lagen wir während der Qualifikation lange Zeit auf 
Rang eins und belegten am Ende einen starken zweiten Platz. Im 
Viertelfinale gegen Erfurt entwickelte sich ein hochspannendes 
Duell, das erst im Stechen entschieden wurde. Mit 27:22 gewan-
nen wir das Stechen und sicherten uns den 5:4-Erfolg sowie den 
Einzug in die Medaillenrunde.
Im Halbfinale gegen den SV Geratal Elxleben aus Thüringen 
zeigten wir eine überzeugende Leistung und setzten uns mit 5:1 
Satzpunkten durch. Damit war der Finaleinzug perfekt. Das Gold-
finale wurde noch am selben Abend auf dem Qualifikationsfeld 
ausgetragen. Gegen den TSV Waldtrudering aus Bayern entwi-
ckelte sich ein äußerst enges Match, in dem wir uns trotz starker 
Leistungen mit 2:6 geschlagen geben mussten. Die Freude über 
die Silbermedaille und den damit verbundenen Titel des Deut-
schen Vizemeisters war dennoch riesig.

Den emotionalen Abschluss bildete am Sonntag das Bronzefinale 
im Mixed-Wettbewerb, das in der beeindruckenden Finalarena der 
„Finals 2026“ ausgetragen wurde. Für Magdalena und mich war 

es der erste Wettkampf in einer solch 
außergewöhnlichen Atmosphäre. Da-
von ließen wir uns jedoch nicht be-
eindrucken: Mit einer konzentrierten 
und nervenstarken Leistung besiegten 
wir das Team aus Göttingen deutlich 
mit 6:0 und sicherten uns verdient die 
Bronzemedaille.
Mit dem Titel des Deutschen Vize-
meisters im Mannschaftswettbewerb 
und der Bronzemedaille im Mixed-
Wettbewerb blicke ich gemeinsam mit 
dem SPS Niederwetz und der Sport-
vereinigung Eberstadt auf ein äußerst 
erfolgreiches Wochenende bei den 
Deutschen Meisterschaften zurück.
Neben den sportlichen Erfolgen wer-
den vor allem die einzigartige Atmo-
sphäre der Finals 2026 in Hannover 
und die besonderen Momente auf der 
großen Finalbühne noch lange in Er-
innerung bleiben.� Ole Decher
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Telefon: 0152 599 324 02
Internet: d-aliu.de

Umbau & Sanierung
aus einer Hand

ALIU-BAU

METT-WochWoch 
bei Görge!

 

8.88zusammen zusammen 
für nurfür nur

1 kg Schweine-Gehacktes
+ 10 Brötchen 

+ 1 ganze Zwiebel

Jeden Jeden Mittwoch,Mittwoch,

ab 10:00 Uhr:
ab 10:00 Uhr:

Impressum:
Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh. Michael Henrich 
Bismarckstraße 33 · 35279 Neustadt (Hessen) · Tel. (06692) 800 98-0
Fax (06692) 800 98-98 · neustadt@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de
Erscheinungsdatum: Einmal in der Woche donnerstags
Bezugspreis: Monatl. 2,55 ¤ einschl. Zustellgebühr · Einzelverkauf: 0,70 ¤
Fotos: u.a. von AdobeStock.com
Annahmeschluss: Texte + Bilder: Montag 12.00 Uhr 
Anzeigen: Montag 17.00 Uhr · Traueranzeigen: Dienstag 9.30 Uhr
Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und 
oder Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese 
nicht zurück. Der Verlag behält sich vor Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für die Richtig-
keit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive 
dürfen nicht anderweitig verwendet werden.
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Neue vhs-Kurse jetzt buchbar
Das Herbst-/Winterprogramm der Volkshochschule Marburg-Bie-
denkopf liegt bereits in der Stadtverwaltung, in Geschäften und 
Banken zur Mitnahme aus und ist ab sofort buchbar. In der vhs-
Außenstelle Neustadt starten folgende neue Kurse:
KLEVER – Kinder lernen Verantwortung im Umgang mit Ener-
gie und Ressourcen: Klimawissen kindgerecht entdecken für 8-12 
Jahre: Freitag, 4. September, von 15 bis 18 Uhr, ein Termin, mit 
dem Chemikum Marburg, im Familienzentrum, gebührenfrei!
Hatha-Yoga: Mittwoch, 9. September, von 19.00 bis 20.30 Uhr, 15 
Termine, mit Helga Regine Schindler, Familienzentrum.
Apfel-Werkstatt – Saft pressen, probieren und genießen für Kin-
der (5-10 Jahre) und Erwachsene: Dienstag 22. September, von 16 
bis 18 Uhr, ein Termin, mit dem Schulbiologiezentrum, im Fami-
lienzentrum.
Zumba-Fitness: Mittwoch, 23. September, von 18 bis 19 Uhr, 12 
Termine, Turnhalle Waldschule, mit Laetitia Alessandra Pawelc-
zyk.
Tastaturschulung am PC: Mittwoch, 21. Oktober, 18.00 bis 19.30 
Uhr, 10 Termine, Martin-von Tours-Schule, mit Siegfried Groß.
Ein Tag für mich! Entspannung und Stressreduktion mit Yoga: 
Samstag, 31. Oktober, von 10 bis 16 Uhr, ein Termin, Familienzen-
trum, mit Dr. Brigitte Ganswindt und Arne Pflüger.
Farbkasten aus der Natur – Forschungs-Workshop für Kinder von 
6-10 Jahren: Freitag, 6. November, von 15 bis 18 Uhr, mit dem 
Chemikum Marburg, im Familienzentrum, gebührenfrei!
Smartphone-Kurs für Einsteiger*innen: Montag, 7. Dezember, 
von 17.30 bis 18.30 Uhr, ein Termin, Martin-von Tours-Schule, mit 
Siegfried Groß.
Yoga im Advent – Förderung von Achtsamkeit und Körperwahr-
nehmung: Samstag, 12. Dezember, von 14 bis 17.45 Uhr, ein Ter-
min, mit Helga Regine Schindler, Familienzentrum.
PC-Einstieg für Ältere I – Grundlagen: Montag, 18. Januar, von 
17.30 bis 19.45 Uhr, 7 Termine, Martin-von Tours-Schule, mit Sieg-
fried Groß.
Anmeldung online: vhs-marburg-biedenkopf.de oder mit dem 
Anmeldeformular im VHS-Heft. Weitere Infos gerne bei Familie 
Seim, Telefon 06422/922339.

vhs

Sparkasse
Marburg-Biedenkopf

Michael Seip
Ihr Ansprechpartner für den Kauf 
und Verkauf von Immobilien.

Kommen Sie zum Marktführer mit  
dem höchsten Kundenvertrauen.

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
Immobilien
Marktstr. 7, 35260 Stadtallendorf

Telefon 06421 206-5450 
immobilien@skmb.de

Maklertätigkeit erfolgt in Vertretung der 
Sparkassen-Immobilien-Vermittlungs-GmbH, 
Frankfurt/Main
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Unsere Senior-Che� n ist jetzt 85!Unsere Senior-Che� n ist jetzt 85!
Unverwüstlich und durch nichts zu bremsen, 

ist sie auch heute noch 
eine wichtige Stütze in der Firma.
Brauchen wir Hilfe – wer ist da? 

Irene, na klar!

Liebe Irene,
wir wünschen Dir für das kommende Lebens-
jahr vor allem Gesundheit, Glück und weiterhin 
so viel Elan für all‘ Deine Unternehmungen.

Michael, Monika, 
Thomas, Sandra, Larissa, Renate, 

Maksym, Celine, Denise, Jens, Peter, 
Reinhold, Uschi und  Andreas

Donnerstag, 30. Juli 2026

	 Erika Waldmann
	 Am Räschen 2, Mengsberg	

zum 75. Geburtstag
Samstag, 1. August 2026

	 Walter Obst
	 Quergasse 1, Mengsberg	
	 zum 90. Geburtstag

Herzlichen 
Glückwunsch

Aktuelle Angebote „Älterwerden in Neustadt“
„Angehörigen-Stammtisch“ der Treff für pflegende Angehörige 
und Pflegebedürftige mit Fachvorträgen und Austausch zu ver-
schiedenen Themen. Nächste Termine: 16.09., 21.10., 18.11.2026 
um 18.30 Uhr im Dorfcafé Amandina, Pfaffenhöferstr. 5, Mom-
berg (DGH). Es freut sich auf Sie Pia Waldhüter.
„Meet and Read“ Werden Sie Lesepate von Grundschulkindern. 
Jeden Donnerstag von 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr in den Räumlich-
keiten der ehemaligen Betreuung (mit Anmeldung). Es freuen sich 
auf Sie Kübra Akbulut und Christine Thomas. In den Ferien ent-
fällt Meet and Read. Nächster Termin am 13.8.2026
„Gut aufgeräumt“ Schaffen Sie Ordnung in den Papierunterlagen 
und PC. Informieren Sie sich bei Frau Freisberg, die Ihnen beim 
Ordnungmachen hilft. Den Kontakt bekommen Sie über das Fa-
milienzentrum oder die Leitstelle Älterwerden. 
„Treffpunkt Lebensfroh“ - Der Erzählkreis, jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat um 11.00 Uhr in den Räumlichkeiten der 
TagWerk Neustadt GmbH, Ringstraße 16 mit Katharina Noell. 
Nächste Termine: 06.08.26 und 20.08.2026.
„Oma's Kochtopf“ Wir bringen Kinder und Senioren an einen 
Küchentisch – zum Kochen, Lernen und Begegnen. Während 
geschnippelt, geknetet und gerührt wird, kommen die Teilneh-
menden ins Gespräch. Die Kinder erfahren dabei nicht nur, wie 
man traditionelle Gerichte zubereitet, sondern auch, wo unsere 
Lebensmittel wachsen und herkommen. Die Senioren wiederum 

Leitstelle Älterwerden
können ihr Wissen und ihre Rezepte weitergeben. Gemeinsam ge-
kocht schmeckt es einfach besser. Jeden dritten Mittwoch im Mo-
nat im Familienzentrum, 16 Uhr bis 19 Uhr. Es freut sich auf Sie 
Iris Rückershäuser. Nächster Termin 16. September2026
„Wir möchten singen“ Musik verbindet und macht glücklich! Un-
abhängig von Alter, Herkunft, Konfession, Nationalität, Behinde-
rung…Die Begeisterung fürs Singen und die Freude steht bei uns 
im Vordergrund! Chorleitung Livia Mühling, bei Interesse melden 
Sie sich gerne im Familienzentrum. 
„Wertvoll“ – Auszeit für pflegende Angehörige, jeden letzten 
Donnerstag im Monat um 14 Uhr im Gemeinschaftszentrum Am 
Markt 2 in Stadtallendorf
Das Projekt „Älterwerden in Neustadt“ wird im Rahmen des ESF 
Plus-Programms Stärkung der Teilhabe älterer Menschen gegen 
Einsamkeit und soziale Isolation durch das Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend und durch die Europäische 
Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.

Ihre Kommunale Leitstelle „Älterwerden in Neustadt“
Eva Hartmann, 0160-4204247

leitstelle-aelterwerden@neustadt-hessen.de
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WIR für UNS! 
Bürgerverein Neustadt (Hessen) e.V.

Burg Theater – Kino 
Schwalmstadt

KINOPROGRAMM
Fr. 31.7. bis Mi. 5.8.2026
Fr.Sa.So.Mo.Di.Mi. - 19.30 Uhr 

ODYSSEE
(Historie/Drama)

Fr.Sa.So.Mo.Di.Mi. - 17.30 Uhr  
MINIONS & MONSTER 

(Trickfilm)

Fr.Sa.So.Mo.Di.Mi. - 15.30 Uhr
TOY-STORY 5

(Trickfilm)

Auch im August haben wir wieder schöne gemeinsame Stunden 
für Sie vorbereitet und freuen uns auf viele bekannte und neue 
Gesichter.
Mittwoch, 5. August – Treff an der Ziegelei
Ab 15:00 Uhr laden wir herzlich zu unserem gemütlichen Nach-
mittag in die Ziegelei 5 ein. Unsere Bürgerhelferinnen verwöhnen 
Sie wieder mit frisch gebrühtem Kaffee und einer leckeren Ku-
chenauswahl. Freuen Sie sich auf Erdbeer-Mohntorte, Schwarz-
wälder Kirschtorte, Käsekuchen sowie herzhafte Spießchen.
Wer möchte, kann im Anschluss in geselliger Runde noch gemein-
sam spielen. Wie immer bieten wir unseren Abhol- und Bringser-
vice an.
Wichtiger Hinweis: Im August entfällt der zweite Termin Treff 
Ziegelei, da wir am Freitag, dem 14. August, ab 17:00 Uhr unser 
gemeinsames Grillfest veranstalten. Hierzu erhalten Sie noch eine 
separate Einladung. 
Freitag, 21. August und Mittwoch, 26. August ab 14.00 Uhr  – Aus-
flug zum Singliser See
Nach dem schönen Ausflug im vergangenen Jahr geht es auch in 
diesem Sommer wieder an den idyllischen Singliser See. Im ge-
mütlichen Bistro „Am Hafen“ nehmen wir auf dem Steg Platz und 
genießen hausgemachten Kuchen, den herrlichen Blick über den 
See und beobachten die Windsurfer. Wer mag, kann den Nachmit-
tag bei einem erfrischenden Cocktail ausklingen lassen.
Da das Bistro „ Am Hafen“ nur über eine begrenzte Anzahl an 
Sitzplätzen verfügt, bieten wir den Ausflug an zwei Terminen (21. 
und 26. August) jeweils in einer kleinen Gruppe an.
Mittwoch, 27. August – Gemeinsamer Mittagstisch in Speckswinkel
Zum Abschluss des Monats fahren wir gemeinsam zum Mittags-
tisch nach Speckswinkel. Serviert wird Hähnchenbrust mit Meta-
xa-Soße und Nudeln, dazu ein Bauernsalat sowie ein Dessert.
Der Preis für das Mittagessen beträgt 10,50 Euro. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt – eine rechtzeitige Anmeldung wird daher 
empfohlen.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen und auf viele schöne ge-
meinsame Stunden im August!

Ihre Christine Thomas
Koordinatorin der Bürgerhilfe Neustadt

Unsere Veranstaltungen und Ausflüge im August – 
Seien Sie dabei!

www.bestatter-neustadt.de

www.bestatter-neustadt.de

Patric 
Stromberg

MCZ-Pelletöfen

kaminstudio-coelbe@gmx.de

Apotheken-
Notdienst

Tierarztpraxis Dr. Rainer Schäfer, 
Willingshausen, Tel. 0 66 97 / 14 55  

oder bei Ihrem jeweiligen  
Haustierarzt zu erfragen.

Tierärztlicher
Notdienst

30.7.2026
Apotheke im Wohratal, Wohratal
Tel. 0 64 53 - 331
31.7.2026
Alte Apotheke, Neustadt
Tel. 0 66 92 - 91 91 30 
1.8.2026
Thor-Apotheke, Stadtallendorf
Tel. 0 64 28 - 92 18 92
2.8.2026
Bahnhof-Apotheke, Kirchhain
Tel. 0 64 22 - 10 50 
3.8.2026
Stern-Apotheke, Treysa
Tel. 0 66 91 - 80 72 19
4.8.2026
Adler-Apotheke, Treysa
Tel. 0 66 91 - 13 96
5.8.2026
Albert-Schweitzer-Apotheke, Stadtallendorf
Tel. 0 64 28 - 9 24 80 

Schulung Handy und Tablets – es geht weiter….
1. 	 Einrichtung von Handy und Tablet, persönliche Einstellun-

gen, Sicherung, E-Mail….
Am 4.8.2026 um 10.000 Uhr im kleinen Saal im Familienzentrum
Vertiefung in Kleingruppen am 7.8.2026 10.00 bis 13.00 Uhr  
Bücherei im Familienzentrum
2. 	 Wegen der großen Nachfrage wiederholen wir den Vortrag zur 

Kommunikation mit WhatsApp. Was ist das, was kann ich da-
mit machen, Tipps und Tricks….

Am 10.8. um 17.00 Uhr in der Bücherei im Familienzentrum
Vertiefung in Kleingruppen am 12.8 von 

10.00 bis 13.00 Uhr im 
kleinen Besprechungs-
zimmer im Familienzen-
trum
Da die Teilnehmer-
zahl beschränkt ist, 
bitten wir um Anmel-
dung per Telefon: 0152 
07881714 oder per Mail:  
koordinatorin@wir-fuer-
uns-neustadt.de
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Sonntag, 2. August 2026
10.30 Uhr	 Hochamt in Neustadt
Dienstag, 4. August 2026
15.00 Uhr	 Trauerfeier in der Friedhofskapelle in Neustadt
Mittwoch, 5. August 2026
18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet an der Mariengrotte bei Momberg
Wichtig: Ab September gibt es nur noch alle 14 Tage Sonntagsmessen um 
9.00 Uhr im Wechsel zwischen Neustadt und Momberg. Vorabendmes-
sen gibt es nicht mehr! An den Werktagen sind Messen alle 14 Tage in 
Neustadt dienstags und in Momberg donnerstags um 19.00 Uhr geplant.
Bereits bestellte Messintentionen müssen daher verlegt werden. Bitte 
melden Sie sich in den Büros, um evtl. einen neuen Termin zu finden. 
Vielen Dank.

Kath. Kirchengemeinden Hl. Dreifaltigkeit Neustadt 
und St. Johannes d. Täufer Momberg

Interessantes, Wissenswertes und weitere Informationen 
finden Sie auch auf unserer homepage unter
www.katholische-kirche-amoeneburgerland.de

Donnerstag, 30. Juli 2026
11.00 Uhr	 Trauerfeier in der Friedhofskapelle in Momberg
19.00 Uhr	 Abendmesse in Momberg
Freitag, 31. Juli 2026
15.00 Uhr	 Trauerfeier in der Pfarrkirche in Momberg
Samstag, 1. August 2026
18.00 Uhr	 Vorabendmesse in Momberg

Erinnerungen, 
die unser Herz 
berühren, gehen 
niemals verloren.

Wir nehmen traurig Abschied von

Rita Gerhardt
geb. Balzer

* 7.6.1941  † 10.7.2026

In stiller Trauer
Dein Patenkind Sascha mit Familie

Gabi mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung fi ndet am Dienstag, 
dem 4. August 2026 um 15.00 Uhr in 
der Friedhofskapelle in Neustadt statt. 

Von Beileidsbekundungen an der Grab-
stätte bitten wir abzusehen. Danach 
gehen wir in aller Stille auseinander.

Traueranschrift: 
Sascha Schlitt, Freiherr-vom-Stein-Str. 10,  

35279 Neustadt (Hessen)

Niemals werden wir Niemals werden wir 
aufhören, Dich zu vermissen, aufhören, Dich zu vermissen, 

denn niemals werden wir denn niemals werden wir 
aufhören, Dich zu lieben. aufhören, Dich zu lieben. 

Du fehlst uns so sehr.Du fehlst uns so sehr.

Wir sind tief traurig, 
dass Du von uns gegangen bist.  

Doch wir wissen Dich in guten Händen.

Erhard Wieber
* 28.12.1946  † 14.7.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Angela
Michael
Rabea und Torsten mit Jakob und Jannes
Sandra und Hans mit Josephine

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem  
31. Juli 2026 um 15.00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Johannes der Täufer in Momberg statt. Die 
Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren 
Zeitpunkt im engsten Familienkreis.
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen  
wir Abschied von

Elfriede Faber
geb. Lotz

* 11.11.1936  † 15.7.2026

In stiller Trauer
Holger und Stephie mit Mathilda und Theo
Stefan und Miranda mit Sebastian, Mareike 

und Antonius

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen-
beisetzung findet am Donnerstag, dem 
6.8.2026 um 14.00 Uhr in der Friedhofs- 
kapelle in Neustadt statt.

Wer mit offenem Herzen  
durchs Leben geht, 
das Gute sieht und  

die kleinen Dinge schätzt,  
hinterlässt bleibende Spuren.

:

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Gedanken lebst Du weiter.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von 

Waltraud Weber
geb. Faber

* 12.5.1944  † 20.7.2026

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag, dem 
7. August 2026 um 14.00 Uhr in der 
Friedhofskapelle in Neustadt statt. 
Von Beileidsbekundungen an der Grab-
stätte bitten wir abzusehen.

Stephan Weber
und alle Angehörigen

Notfall-Nummer
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie unter der fol-
genden Nummer einen der Priester des Pastoralverbunds Amöne-
burger Land: 06422/4069599 

Öffnungszeiten der Pfarrbüros während der Sommerferien 
(29.6. - 7.8.2026)

Neustadt:    	 Mo. und Fr. in der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr 
Momberg:   	 geschlossen vom 30. Juli bis 7. August

Sie haben Fragen oder Anregungen? Per E.-Mail errei-
chen Sie uns unter pfarrei.neustadt@bistum-fulda.de oder  
pfarrei.momberg@bistum-fulda.de

Evangelische Elisabeth-Kirchengemeinde Mengsberg

Sonntag, 2.8.2026
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Florshain 
11.00 Uhr	 Gottesdienst in Mengsberg im Festzelt

Evangelische Kirchengemeinde Herrenwald
Interessantes, Wissenswertes und weitere Informationen 

finden Sie auch auf unserer homepage unter
www.kirchengemeinde-herrenwald.de

Neustadt
Sonntag, 2.8.2026
  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Lektor Bernhard Neubauer
Mittwoch, 5.8.2026
17.00 Uhr	 Treffen der Brüdergemeinde der Deutschen aus 

Russland 
Speckswinkel
Sonntag, 2.8.2026
17.00 Uhr 	 Abendgottesdienst mit Pfarrer i.R. Michael Fenner
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Aktuelles

17. Straßenmalerfestival am 22. bis 23. August 
2026 in der Marktstraße in Neustadt

Jedes Jahr zaubert die Straßenmalkunst eine bunte Welt aus Krei-
de auf die Straßen in Neustadt.
Mit viel Herz und Talent entstehen unglaubliche Kunstwerke, die 
ihre Betrachter berühren und zum Staunen bringen.

An zwei Tagen kann 
die Entstehung kunst-
handwerklicher Stra-
ßenmalbilder live 
mitverfolgt und den 
Künstlern dabei über 
die Schultern geschaut 
werden. In jedem Jahr 
gibt der Arbeitskreis 
ein Thema vor, welches 
für alle Teilnehmen-
den sinnstiftend, für 
die StreetArt-Künstler 
verpflichtend ist.
Diesmal wird das 
Thema „Vielfalt - 
Menschen, Tiere und 
Natur“ sein. Mit dem 
Zitat von Arthur 
Schopenhauer (1788-
1860) „Jeder dumme 
Junge kann einen Kä-

fer zertreten. Aber alle Professoren der Welt können keinen herstel-
len.“ möchte der Arbeitskreis ausdrücken, dass alles Leben auf 
der Erde zusammengehört. Jedes Lebewesen hat seinen eigenen 
Wert. Es ist wichtig, diese Vielfalt zu schützen, damit unsere Welt 
gesund bleibt. Genauso wie verschiedene Pflanzen und Tiere ein 
Ökosystem widerstandsfähig machen, bereichern unterschiedliche 
Menschen unsere Gesellschaft.
Nicht nur das Schöne und Bunte der Straßenmalerei soll während 
des Straßenmalerfestivals in den Vordergrund gestellt werden. 
Eines der wichtigsten Ziele des Festivals in diesem, sowie in den 
vergangenen Jahren, ist, durch diese Art der Kunstvermittlung 
Menschen unterschiedlichen Alters, Geschlechts, Herkunft und 
Religion zusammenzubringen und so die Marktstraße an dem 
Wochenende in einen kritischen, hoffnungsvollen, friedlichen und 
bunten Bilderteppich zu verwandeln.
Das Straßenmalerfestival wird traditionell am Freitagabend durch 
den Arbeitskreis und Bürgermeister Groll eröffnet. In diesem Jahr 
findet die Eröffnungsfeier am 21. August, um 19 Uhr, im Rathaus, 
Am Schlossplatz (Ritterstraße 5-9) statt.
Für das Rahmenprogramm rund um die Vernissage konnte die 
Biologin Dr. Astrid Wetzel, Kuratorin des Naturschutz-Informa-

tionszentrums Amöneburg gewonnen 
werden. Unter dem Motto „wun-

der.bar.bunt“ wird sie in einem 
abendlichen Vortrag erläutern, 

wie wir alle das Angebot der 
Natur-Bar bereichern kön-
nen. Passend dazu präsen-
tiert die Marburger Natur-
fotografin Andrea Freisberg 
im Neustädter Rathaus die 
ganze Fülle der Natur.

In groß- und kleinformati-
gen Bildern zeigt sie Nektar 

schleckende Schmetterlinge, 
schleimige Schlegel, schillernde 

Käfer und farbenprächtige Blumen – einfach bunt und wunderbar.
Darüber hinaus bieten wir für alle Gäste eine „Honigprobe“ an. 
Dazu haben wir einige heimische Imker angefragt, die ihre ver-
schiedenen Honigsorten zum Probieren präsentieren. Einer der 
Imker wird uns dabei etwas über die Imkerei erzählen.
Die Veranstaltung wird musikalisch umrahmt von der Marburger 
Waldphilosophin Samya Bascha-Döring. Sie arbeitet interdiszip-
linär als Fotografin, Autorin und Musikerin. Das Straßenmaler-
festival in Neustadt verbindet eine besondere Art des Kunsthand-
werks unter Einbeziehung der historischen Altstadt mit Kultur, 
Politik und gesellschaftlichen- und Umweltthemen. StreetArt-
Künstler, 3D-Künstler, freie Künstler, Kopisten und Amateure 
von 0-99 Jahren können gemeinsam und gemischt in der Markt-
straße kreativ sein. Hier herrscht ein Schaffen ohne nationale, kul-
turelle Barrieren und Verständigungsschwierigkeiten.

So werden Respekt und Akzeptanz durch gemeinsames künstleri-
sches Erleben und Gestalten geschaffen.
Gemalt werden kann am Samstag, 10:00-18:00 Uhr und Sonntag, 
9:00-16:00 Uhr.
Alle Bilder werden von einer Jury bewertet und die jeweils drei 
Besten jeder Altersgruppe werden bei der Siegerehrung am Sonn-
tag auf dem Marktplatz gekürt.
Profis starten wie immer außer Konkurrenz.
Wer sich gerne als Straßenmaler versuchen möchte, kann sich un-
ter www.strassenmaler-neustadt.de oder auch vor Ort, an beiden 
Tagen des Festivals, problemlos anmelden.
Jeder Straßenmaler bekommt bei der Anmeldung eine Bildnum-
mer und einen festen Platz auf der Straße zugeteilt.
Kreide gibt für einen geringen Betrag als Starter-Set. Für Nach-
schub der speziellen und sehr farbintensiven Kreide wird am Krei-
destand gesorgt.
Sie sind herzlich eingeladen, wenn am 22.und 23. August kleine 
und große Künstler ihre vergänglichen Bilder auf den Asphalt der 
Neustädter Marktstraße präsentieren.
Die Besucher können sich auf einen Bilderteppich mit unter-
schiedlichsten Motiven freuen.
Bilder hängen meistens in Augenhöhe – nicht bei uns! Hier muss 
man den Blick senken, um wahre Kunstwerke zu sehen.
Rund um die Malerei bietet in diesem Jahr der Drogerie Markt 
DM aus Schwalmstadt an mehreren Stationen auf dem Marktplatz 
„Mitmach-Aktionen“ für die Kinder an. Wir möchten uns im Vor-

festivalfestival
in Neustadt (Hessen)

1717
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Straßenmaler-Workshop am  
20. August am  

Jugendraum in Neustadt 
Am 22. und 23. August findet das 17. Straßen-
malerfestival in Neustadt statt unter dem Mot-
to „Vielfalt - Menschen, Tiere und Natur“.  In 
diesem Jahr bietet der Arbeitskreis im Vorfeld 
erstmals einen Workshop für alle Kinder und 
Jugendlichen statt. Mit dem Workshop möchten 
wir die Kinder und Jugendlichen stärken, den 
Mut zu haben, auch Teil einer künstlerischen 
Gemeinschaft zu werden. Es sollen Respekt 
und Toleranz durch gemeinsames künstlerisches 
Erleben und Gestalten gefördert werden. Der 
Workshop hat das Ziel, das Selbstwertgefühl 
und den Mut jedes Einzelnen in seiner Kreativi-
tät zu stärken, um damit auch beim Straßenma-
lerfestival am Wochenende dabei zu sein und das 
Erlernte auf die Marktstraße zu bringen.
Wer Lust hat, mit bunter Kreide wunderschöne 
Kunstwerke auf den Boden zu zaubern, kann 
dies am Donnerstag, dem 20. August 2026 vorab 
schon mal probieren.
Gemeinsam mit der professionellen StreetArt- 
Künstlerin Marion Ruthardt gestaltet ihr eure 
eigenen Bilder und lernt die verschiedenen Tech-
niken der Straßenmalerei kennen.
Der Workshop ist für alle ab 8 Jahren, die Teil-

feld ganz herzlich bei den Initiatoren von DM für ihren Beitrag 
bedanken.
Am Sonntag wird es vor der Siegerehrung um 17 Uhr ein musika-
lisches Rahmenprogramm für alle Musikbegeisterten geben. Las-
sen Sie sich überraschen!
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die türkische Gemeinde 
verwöhnt uns wieder mit zahlreichen Leckereien, die Gastrono-
mie ist vor Ort, es werden Wein und Getränke angeboten.

Wie in den vergangenen Jahren gibt es im Historischen Rathaus 
am Sonntag Nachmittag leckere Torten und Kuchen, gebacken von 
den Biedermeier-Frauen, zum Probieren.
Am Sonntagnachmittag haben Sie in der Zeit 
von 14-16 Uhr die Möglichkeit, einen Blick in 
den Junker-Hansen-Turm zu werfen. Die NeuS-
TADT Guides laden alle Interessierten zu einer 
Turmbesichtigung in das Wahrzeichen unserer 
Stadt ein. Viel Spaß dabei!
Neu ist in diesem Jahr der „StraßenMaler-Work-
shop“ am 20. August, 15 Uhr, im Jugendraum 
Neustadt, An der Weißmühle 2.
Gemeinsam mit der professionellen Straßenma-
lerin Marion Ruthardt gestalten Kinder und Ju-
gendliche ihre eigenen Bilder und lernen verschie-
dene Techniken der Straßenmalerei kennen. Der 
Workshop ist für alle ab acht Jahre, die Teilnahme 
ist kostenlos und alle Materialien werden gestellt.
Ich freue mich, Sie am am 21. zur Vernissage und 
am 22. und 23. August auf unserem Straßenma-
lerfestival begrüßen zu können.

Ihre Roswitha Trümpert

nahme ist kostenlos und alle Materialien werden gestellt. (Wer als 
Erwachsener auch noch etwas dazu lernen möchte, kann sich auch 
gerne melden)
Der Workshop findet im Jugendraum, An der Weißmühle statt.
Alle Interessierten melden sich bitte frühzeitig per WhatsApp 
unter 0170/6181660 an.
Ich freue mich auf eine rege Beteiligung an dem Workshop und 
hoffe, euch am Donnerstag zu sehen.

Eure Roswitha Trümpert

Feuerwehr
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ArteCare Pflegezentrum Neustadt
An der Ziegelei 3 
35279 Neustadt
Tel.: 06692 2027 200
www.artecare.de

Eintritt nur mit Eintrittskarte!

15. August 2026 um 15:00 Uhr

Buchautor Tim Frühling liest seinen neu-
veröffentlichten Krimi „Ploatzlich tot“im 
ArteCare Pflegezentrum Neustadt!

Beste Krimi-Unterhaltung rund um die 
Rhöner Spezialität Ploatz: herrlich böse und 
erschreckend realistisch.
Cozy Crime trifft politische Realität: ein 
Krimi mit Augenzwinkern und Zündstoff.

ArteCare Pflegezentrum Neustadt
An der Ziegelei 3 
35279 Neustadt
Tel.: 06692 2027 200
www.artecare.de

Eintritt nur mit Eintrittskarte!

15. August 2026 um 15:00 Uhr

Buchautor Tim Frühling liest seinen neu-
veröffentlichten Krimi „Ploatzlich tot“im 
ArteCare Pflegezentrum Neustadt!

Beste Krimi-Unterhaltung rund um die 
Rhöner Spezialität Ploatz: herrlich böse und 
erschreckend realistisch.
Cozy Crime trifft politische Realität: ein 
Krimi mit Augenzwinkern und Zündstoff.

Eintrittskarten im

Vorverkauf 9,50 €
Tageskasse 11,50 €
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0178 - 84 39 4120178 - 84 39 412
Reza FarzamiReza Farzami

Mobile Friseurleistungen direkt bei Ihnen zu Hause!
Nach 11 Jahren in Deutschland – zunächst in Neustadt und heute 
in Marburg – freue ich mich, meinen mobilen Friseurservice zu 
starten. Mit 17 Jahren Berufserfahrung als ausgebildeter Friseur 
biete ich professionelle Haarschnitte für Damen und Herren an:
• Herrenhaarschnitt: 20 €
• Damenhaarschnitt: 30 €
Im ersten Jahr berechne ich keine Fahrtkosten – Sie zahlen nur 
für die Friseurleistung.
Angeboten werden Waschen, Schneiden, Föhnen und Styling. 
Farb- und Färbearbeiten gehören derzeit nicht zum Angebot.
Freundlich, zuverlässig und bequem bei Ihnen zu Hause.
Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen!

Reza Farzami

Frauenbergstraße 22 · Marburg · 06421/3048060
www.leguan-energiesysteme.de

Pelletofen mit Wärmegarantie
   bei Stromausfall

16 h Akku-Laufzeit

Natürliche 
Wärme mit 
niedrigem 

Energie-
verbrauch

In Neustadt proben wöchentlich verschiedene Chöre. Die Chöre 
freuen sich, wenn Jugendliche, Frauen und Männer, die Lust am 
Singen haben, zur Probe kommen.
Dienstag	: Gemischter Chor Speckswinkel	�  20:00 Uhr 
Zollhof Speckswinkel� Info: Heinrich Schnell Tel.: 06692-1699
Freitag: Gemischter Chor Momberg� 19:30 Uhr
Wirtshaus am Teich � Info: Ursula Lotter Tel. 06692-5148

Monika Friedrich

Donnerstag, 30.7.2026Donnerstag, 30.7.2026

Wir treffen uns um 19.00 Uhr  
im Dorfcafé Amandina in Momberg.

Der Vorstand freut sich auf Euch! 

  Christina Hock, 1. Vorsitzende

SPD StammtischSPD Stammtisch
Einladung zum 

Unser nächster Stammtisch findet statt am  

Kleinanzeigen
Hausmeister auf Stundenbasis gesucht
Wir suchen einen zuverlässigen Senior (m/w/d) für leich-
te Hausmeistertätigkeiten und zur Pflege einer kleinen 
Grünanlage in Neustadt. Es handelt sich um  ein Mehr-
familienhaus mit kleinem Garten (Wiese/Hecke/Sträu-
cher).

Interessierte können sich telefonisch, per WhatsApp/
Signal oder SMS melden unter 0151 -19 51 77 07 


